
JUDO UNION RAIFFEISEN OSTTIROL 
9971 Matrei in Osttirol, Bichlerstraße 10, judo-osttirol@gmx.at, www.judo-osttirol.sportunion.at 

 

Medaillenreicher Tag für Osttirols  
Judoka beim Südtirol-Pokal-Finale 

Am Wochenende fand in der Südtiroler Marktgemeinde St. Lorenzen das Südtirol-Pokal-Finale 

2017 statt. Dieser Bewerb ist für die Osttiroler Judoka in den vergangenen Jahrzehnten zu einer 

schönen Tradition geworden. Dementsprechend groß war auch heuer wieder der Andrang und die 

Motivation bei den Sportlern, dabei zu sein, sich im Wettstreit mit Judoka aus Italien und 

Lichtenstein zu messen und einen schönen Tag zu haben: So standen gleich 25 Osttiroler Judoka 

auf der Matte. 

Mutige Bambinis: 

Den Start machten die Bambinis der Jahrgänge 2008/2009 und dort schafften es gleich alle vier 

Starter auf das Podest: Richtig Lust aufs Kämpfen zeigten Raphael Baumgartner, U10/29 kg, Simon 

Petutschnig, U10/31 kg, und Elia Pucher, U10/36 kg, bei ihrem ersten Wettkampf überhaupt. Sie 

wurden dafür mit der Silbermedaille belohnt. Als Mädel zwar allein, aber von ihren Judofreunden 

Raphael, Simon und Elia fest angefeuert, schaffte auch Michelle Waitz, U10/32 kg, den Sprung aufs 

Podest und bekam die Bronzemedaille umgehängt. 

 

Die tapferen U12-Kämpfer (v.l.): Raphael Baumgartner und Michelle Waitz (knieend)  

sowie Elia Pucher und Simon Petutschnig (stehend). 
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Der Herren-Team-Bewerb – ein besonderes Special: 

Nach den Bambinis am Vormittag gab es für das Publikum zu Mittag ein besonderes Schmankerl, 

nämlich den Teambewerb der Elite: Es standen sich die drei Herrenteams Judo Yamabushi Tyu 

Clavino/Trentino, Judo St. Lorenzen/Südtirol und Judo Union Raiffeisen Osttirol gegenüber. Gegen 

die routinierten Lokalmatadore aus St. Lorenzen mussten die heimischen Judoherren zwar eine 1 zu 

4 Niederlage hinnehmen (den Punkt für Osttirol holte der Jüngling der Mannschaft Gabriel 

Bretschneider). Gegen die Mannschaft aus Trentino zeigten Manuel Wiesler (-66 kg), Gabriel 

Bretschneider (-73 kg), Simon Gaschnig (-81 kg), Florian Walder (-90 kg) und Stephan Berger (+90 kg) 

aber auf und gewannen glatt diese Begegnung glatt mit 5 zu 0. 

 

Das Herrenteam (v.l.): Florian Walder, Manuel Wiesler, Gabriel Bretschneider,  

Simon Gaschnig und Stefan Berger (mit Sohn Simon). 

Grandioses Finale: 

Einen starken Auftritt legten am Nachmittag die Judoka in den Schüler- und Jugend-Kategorien hin. 

Mit 5 Gold-, 2 Silber- und 8 Bronzemedaillen ging keiner der Kämpfer leer aus. Die fünf Einzelsiege 

erkämpften: Janine Webhofer, U16/46 kg, Marc Girstmair, U16/55 kg, Leonie Brugger, U16/70 kg, 

Alina Leitner, U18/48 kg, und Gabriel Bretschneider, U18/73 kg. 

Mit nur einer Niederlage und der Silbermedaille siegreich waren Valentin Seebacher, U12/46 kg, 
Florian Köll, U16/70 kg, und Fabian Walder, U18/ 55 kg. 
 
Dritte Plätze errangen Sarah-Marie Wibmer, U12/28 kg, Victoria Brugger, U12/ 32 kg, Elias Assmair, 
U12/34 kg, Robin Baumgartner, U12/36 kg, Felix Thaler-Gollmitzer, U12/42 kg, Klemens Wibmer, 
U16/45 kg, Sabrina Webhofer, U18/48 kg und Fabian Ernst, U18/73 kg. 
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Die U14-Kämpfer (v.l.): Elias Assmair, Sarah-Marie Wibmer, Viktoria Brugger (vorne),  

Valentin Seebacher, Felix Thaler-Gollmitzer und Robin Baumgartner (hinten) 

 

Die U16- und U18-Fighter mit Team-Captain Sven Bretschneider (v.l.): 

Florian Köll, Fabian Waldner, Klemens Wibmer, Sabrina Webhofer (vorne) sowie Fabian Ernst, Alina Leitner, 

Leonie Brugger, Gabriel Bretschneider, Marc Girstmair und Jeanine Webhofer (hinten). 
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Fazit: „Das Südtirol-Pokal-Finale ist ein klasse Judo-Event mit zwei Bewerben: Gerade die 

Kombination von Einzelwettbewerb und Teambewerb haben eine große Tragweite und motivieren 

eine ganze Mannschaft zu Höchstleistungen.  

 

 

 

Simon Petutschnig (li) und Elia Pucher (re)  
bereiten sich gewissenhaft auf ihren Einsatz 

vor 

Valentin Seebacher (obenauf) fleißig beim  
Training und beim Wettkämpfen  

 

 

 

Felix Thaler-Gollmitzer (im blauen Judogi) hat  
seinen ersten Gegner fest im Haltegriff. 

Sarah-Marie Wibmer (im blauen Judogi)  
geht’s wie immer flott an. 
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Robin Baumgartner (links) geht schön  
konzentriert in seinen ersten Wettkampf. 

Bruderherz Raphael Baumgartner (im blauen 
Judogi) lässt das Ganze mal eher an sich 

rankommen  

 

 

 

Gleich fällt die Gegnerin:  
Alina Leitner (im blauen Judogi) mit  

einer Fegetechnik nach hinten. 

Alina Leitner (blau) im Übergang Stand Boden. 
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Sabrina Webhofer (links) macht ordentlich Druck  
und zeigt dynamisches Judo. 

Fabian Waldner (im blauen Judogi) kämpft stark,  
nur der Gegner will nicht fallen … 

 

  

Simon Petutschnig (links) hält seinen Gegner zum Ippon fest. Dieser Krieger hier hat mit der 
Hitze schon genug zu tun  

 

 

 

Ein Fighter, der nie aufgibt:  
Marc Girstmair (mit rotem Gürtel). 

Für sein Team ordentlich ins Zeug gelegt hat sich 
Stephan Berger (im blauen Judogi) mit diesem 

schönen Schulterwurf. 
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Manuel Wiesler (rechts) wirft …  … IPPON. 

 

 

 

Ein kräftiger Bursch: Gabriel Bretschneider (links) lässt seinen Gegnern keine Chance und holt Gold. 
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Fabian Ernst (im blauen Judogi) zeigt eine technisch 
wie kämpferisch sehr ansprechende Leistung. 

Wenn Papa Stephan nicht mehr so schwitzen muss,  
freut sich Sohn Simon  

 

 

Wettkampf-Koordinator Sven Bretschneider (rechts) übernimmt die Mannschaftstrophäe für die 

Osttiroler und gratuliert der Vereinsvertreterin der Siegermannschaft aus St. Lorenzen. 


